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Es ist  und ist ein  Lied, es  war und  ist und 

fiel, und war und sank, es stieg,  es gab, es 

nahm und einsam blieb,  das Lied, und sank 

und  stieg, stieg in die Nacht, die es umfing, 

die liebte mich, der alles liess. 

 

15 

War betörend als ein Taumel, da wie trunken,  

da  verwundert  ein  Erkennen  uns  bewegte,  

und  es grüsste,  war umgeben, fragte ob und  

wann  und hörte,  wie  da  klangen  fremd die  

Silben, wie aus Worten, als ein Singen. 
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Tief steht, hebt die Sonne und wie Arme ihre 

Strahlen, als trügen sie weithin, als wäre  es 

langher, dass ich dachte deiner, dich grüsste 

und  fühlte,  wie  vergänglich uns  die  Tage, 

die letzten, nun sind. 

 

 

Michael Donhauser  

(aus: Schönste Lieder) 
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Musik und Dichtung 
WAGNIS SCHÖNHEIT 

 
 
 

 
Dialograum Kreuzung an Sankt Helena 

Bonn, Bornheimerstraße 130 



 
MICHAEL DENHOFF 

 

Licht(e)stücke 
Elf Skizzen zu einer Ausstellung op. 105 

für Klavier 
 
 
 

Lesung 
INGEBORG BACHMANN 

„Musik und Dichtung“ 
 

 

 

Schönste Lieder 
Vokalzyklus op. 110 

 
nach 52 Liedern in Sätzen  

von Michael Donhauser 
 

für Mezzosopran, Bariton,  
Klarinette(n), Viola, Harfe und Klavier 

 
1. Abteilung (Auswahl) 

URAUFFÜHRUNG 
 
 
 

3 Flüchtig legt sich das Licht 
4 Am Abend die Glocken im Regen 
7 Und quillt ein wenig 
9 Es gefriert und ist still 
10 Wie fern sind die Lichter 
11 Es war so schön  *) 
12 Braun hängt nun das Laub  *) 
13 Es sank der Abend 
16 Und da die Nacht 
18 Schnee fiel 
21 Wie der Schnee 
22 Tief steht 
23 Es sang die Nacht  *) 
24 Noch die Blätter eines Herbstes 
20 Das Herz 
 
 
 
INTERPRETEN 
 

Martin Tchiba, Klavier 
 
Elena Mohrs, Mezzosopran 
Irfan Berilo & Andranik Falalov, Bariton 
Paula Roberta Andrade Pires, Klarinette(n) 
Elisa Becker-Fuß, Bratsche  
Tseng Wie-Ching, Harfe 
Giorgi Sirbilaschvili, Klavier  
(Studenten der HfMT Köln -  
Einstudierung: David Smeyers & Kai Wessel) 

 
LESUNG 

Bernt Hahn 
 
 
*) wegen Erkrankung der Sängerin Alice Lackner kann die 1. Abteilung 
nicht komplett aufgeführt werden, es entfallen dadurch eigentlich 14 der 
insgesamt 26 Nummern. Bei Drucklegung dieses Ersatz-Programms 
stand noch nicht fest, ob diese drei Nummern kurzfristig von Elena 
Mohrs übernommen werden können. 


